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Die Expedition

Die Durchführung des Börſengeſetzes
Abg Diederich Hahn wird im Reichstage mit Zuſtimmungdes Vindes e en hirthe eine dnterpellatton über die Durch

führung des Börſengeſetzes an die Reichsregierung richten Als
vor einiger Zeit Herr v Plötz eine ſolche Jnterpellation begb
ſichtigte hinderte ihn die deutſchkonſervative Fraktion an der
Ausführung dieſer Abſicht Mißmuthig ſchrieb damals die
Deutſche Tagesztg die Fraktion ſei ein Hinderniß für die

Bethätigung der Kraft des einzelnen wenn er ſich bemerkbar
mache ſo komme die Fraktion die beſorgt ſei daß er ihr über
den Kopf wachſe und lege ihm Feſſeln an in mehr oder minder
liebenswürdiger Weiſe Damals war Herr v Manteuffel noch
der Vorſitzende der deutſch konſervativen Fraktion des Reichs
tages und die Jnterpellation unterblieb Jetzt wird die
Interpellation nicht von Herrn v Plötz eingebracht ſondern von
deſſen Freund dem fraktionsloſen Abg Hahu aber wie auch
die Krenzztg bezeugt ausdrücklich mit Unterſtützung des
Bundes der Landwirthe Wenn nun die bündleriſchen Mit
glieder der konſervativen Fraktion dieſe Interpellation unter
ſchreiben und auch in der Debatte das Wort nehmen ſo zeigt
ſich unlengbar in einer ſolchen Taktik ein Gegenſatz zwiſchen dem
Bund der Landwirthe und der Fraktion wenn auch viele ihrer
Mitglieder gemeinſam ſein mögen

Jm allgemeinen könnte es nur erwünſcht ſein wenn im
Reichstage einige Klarheit über die Abſichten der Regierun
geſchaffen wird obwohl man heute ſchon annehmen kann da
man an den maßgebenden Stellen recht froh wäre wenn der
Börſeukrieg ein Ende fände Das Aorſengeſet iſt am 1 Januar
in Kraft getreten jetzt ſtehen wir in der zweiten Hälfte des
Monats Februar und noch iſt die Regierung keinen Schritt
vorwärts gekoumen Der Handelsminiſter Brefeld Hat gemeintJe müſſe die Regierung durch juriſtiſche Sachrerſt

ihre Meinung erhärten daß die freien Vereinigungen that
ſächlich Börſen im Sinne des Geſetzes ſeien Wenn dieſe
Anſicht hinreichend begründet erſcheine ſo werde der Handels
miniſter die Vereinigungen anerrean den Entwurf einer
Börſenordnung einzureichen alſo ſich dent Börſengeſetz zu
unterſtellen Hiergegen könne die freie Vereinigung dann den
Rechtsweg beſchreiten und wenn dann das Oberverwaltungs
gericht der Anſicht des Miniſters rechtskräftig beigetreten ſei
ſo werde daraus die Konſequenz zu ziehen ſein Es iſt alſo

bis zu der Möglichkeit einer Anwendung von Gewalt nach
dieſem Plan noch ein weiter Weg Einſtweilen hat aber der
Handelsminiſter noch nicht einmal die Aufforderung an die
freien Vereinigungen gerichtet Börſenordnungen auszuarbeiten

Vor der Hand hat man aus der Preſſe eine ganze Anzahl
Kundgebungen von Fachmännern über dieſe Streitfrage ver
nommen Ernſthaft konimen vorzugsweiſe diejenigen der Pro
feſſoren Baron und Guſtav Cohn des Profeſſors v Bar und
des d lh Dr Alexander Katz in Betracht Baron und
Guſtav Cohn ſehen die Dinge weſentlich unter nationalökono
miſchem Geſichtspunkt Sie erblicken in den freien Ver
einigungen hauptſächlich deshalb Börſen weil dieſe Veranſtal
tungen die wirthſchaftlichen Funktionen der Börſen erfüllen

ändige

oder erſetzen könnten Dieſe Auffaſſung wird auf das ent
ſchiedenſte von Bar und Alexander Katz beſtritten Von ihnen
werden die juriſtiſchen Merkmale der Börſe als Rechtsinſtitut
als ausſchlaggebend angeſehen und das iſt unſeres Ermeſſens

vollkommen zutreffend weil man ſonſt zu unabſehbaren Konſe
quenzen käme denn man müßte ſonſt beiſpielsweiſe auch die
ſog Briefmarkenbörſe dem Börſengeſetz unterſtellen weil hier
wirthſchaftlich durchaus die Funktionen einer Börſe auf einem
beſtimmten Felde erfüllt werden auch die Organiſation eine
große Aehnlichkeit mit der der Fondsbörſe hat Und doch wird
auch der Handelsminiſter von der Briefmarkenbörſe nicht die
Einreichung des Entwurfs einer Börſenordnung verlangen
obwohl es an dieſer Briefmarkenbörſe ſogar einen amtlichen
Makler giebt Alle vier Gutachter kommen aber wenn man
von der Rechtsauffaſſung abſieht zu demſelben Ergebniß näm
lich daß es für die Regierung ſchädlich und verhängnißvoll
wäre wenn ſie die freien Vereinigungen auflöſte Politiſch
alſo kommen die Gutachten zu demſelben Ergebniß nämlich
zu dem Rath an den Handelsminiſter es in dem Kampf mit
dem Handelsſtand nicht auf die Spitze zu treiben

Vielleicht iſt aus dieſem Umſtande zu erklären daß der
Handelsminiſter bisher die angekündigte Verfügung an die
freien Vereinigungen nicht erlaſſen hat Aber ohnehin liegen
noch viel mehr Schwierigkeiten in dieſer Materie als auf den
erſten Blick zu erkennen iſt Jn den Gutachten die der
Handelsminiſter einholen muß handelt es ſich nicht blos um
die Entſcheidung des Prinzips ſondern auch um die Ent
ſcheidung in jedem einzelnen Fall Es kann nämlich ſehr wohl
vorkommen daß die eine freie Vereinigung rechtlich anders
qualifizirt wird als die andere Erſt wenn und wo der
unzweifelhafte Charakter der Börſe in den Rechtsgutachten an
erkannt iſt iſt eine Aufforderung des Miniſters den Entwurf
einer Börſenordnung einzureichen denkbar Die übrigen freien
Vereinigungen werden nicht einmal nöthig haben ihre Exiſtenz
berechtigung auf dem Rechtswege zu erſtreiten Sodann aber
ſteht das Urtheil des Oberverwaltungsgerichts noch nicht feſt

Selbſt wenn dieſes Urtheil den freien Vereinigungen ungünſtig
iſt oder wenigſtens einzelnen dieſer freien Vereinigungen ſo
wird es noch darauf ankommen worauf ſich das Urtheil ſtützt
welche Merkmale für den börfenmäßigen Charakter einer freien
Vereinigung das Oberverwaltungsgericht als ausſchlaggebend
betrachtet und wie etwa dann die freie Vereinigung umzugeſtalten
ſei ſo daß dieſes Merkmal fortfällt Selbſt bei einer un
günſtigen Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts iſt daher
an die Auflöſung der freien Vereinigungen ſchlechthin und in
jeder Form nicht zu denken geſchweige denn an ihre Unter
werfung unter das Börſengeſetz und an die Rückkehr des
Getreide und Produktenhandels in die alten Räume und in die
Formen die durch die neuexen Börſenordnungen vor
geſchrieben ſind

Jn allen dieſen Thatſachen wird die Jnterpellation des Abg
Dr Hahn nichts ändern Sie bezieht ſich beiläufig auch nicht
nur auf die Produktenbörſen ſondern auch auf die Fonds
börſen und man erwartet daher in den betheiligten Handels
kreiſen daß der Kampf der in jüngſter Zeit vorzugsweiſe
gegen die Getreidehändler gerichtet war jetzt zugleich wieder

dD Z2 Jbeſonders energiſch gegen die Bankiers aufgenommen werde
Hat ſich doch auch an der Fondsbörſe die Wirkungsloſigkeit des
Börſengeſetzes Weigt Sind doch nur wenige Perſonen und
Firmen in das VBörſenregiſter eingetragen und iſt doch das
Termingeſchäft vorzugsweiſe in die handelsrechtlichen Formen
übergegangen Herr Diederich Hahn mag der Börſe wie ſchon
aus der Ankündigung des Wortlautes ſeiner Jnterpellation
hervorgeht wieder allerlei Geſetzwidrigkeiten vorwerfen wir
glauben nicht daß ihm der Handelsminiſter darum beipflichten
wird Die Produktenbörſen ſind zerſtört anſcheinend iſt Zuch
die Mannheimer Produktenbörſe in der Auflöſung begriffen
Die Fondsbörſen aber werden das Urtheil des Jnterpellanten
um ſo eher ertragen können als ſie ſich erinnern werden daß
Herr Diederich Hahn ſelbſt lange Jahre Angeſtellter einer Bank
war und ſogar für ſie die Waſchzettel an die Preſſe redigirte
und verſchickte ohne damals die Börſe für einen Giftbaum oder
einen Baalstempel zu halten

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 20 Febr Die Kaiſerin Friedrich wird Mitte

März nach Berlin zurückkehren um der Enthüllungsfeier des
Nationaldenkmals und den ſonſtigen Gedenk Akten aus Anlaß
der Hundertjahrfeier beizuwohnen

Parlamentariſches,

Das Schickſal der Gehaltsvorlage im Reichs
tage läßt ſich zur Zeit noch nicht überſehen Von allen
Parteien wurde in der Budgetkommiſſion verlangt daß gleich
zeitig mit den Gehaltsaufbeſſerungen eine Regelung der Reiſe
koſten der Remunerationen ſowie die Einführung der Abend
koſt für die Mannſchaften des Heeres erfolgen ſolle Dieſer
Forderung ſetzt das Reichsſchatzamt einen Widerſtand nicht
entgegen Ein Reiſekoſten Regulativ für das Reich iſt in Sicht
ebenſo ſollen die Beſtimmungen über die Remunerationen modi
fizirt ſowie die Fonds hierfür beſchränkt werden Für die
Abendkoſt werden die entſprechenden Mittel in den nächſten
Etat eingeſtellt Unter folchen Umſtänden erſcheint die Vorlage
jetzt nicht mehr ſo ausſichtslos wie zu Beginn der Be
rathungen Eine Regelung der Kommunalſteuerprivilegien der
Beamten läßt ſich von Reichs wegen nur durch eine Reſolution
anregen da die Angelegenheit in die Kompetenz der Einzel
ſtagten fällt

Der Vorſtand des Reichstags unterbreitet dem
Reichstag den Antrag eine einmalige Ansgabe in den Etat des
Reichstags einzuſtellen zur Projektbearbeitung für den Bau
eines Präſidialgebäudes des Reichstages ſowie als
erſte Baurate 300,000 Mark Jn der Begründung wird an
geführt

Der Zeitpunkt für die Errichtung eines Präſidialgebäudes
iſt nicht mehr hinauszuſchieben nachdem der Aukauf eines
geeigneten beſtehenden Gebäudes in der Nähe des Reichstags
gebäudes ſich nicht hat ermöglichen laſſen und in der Nähe
des Reichstages nur noch ein unbebantes zweckdienliches
Grundſtück vorhanden iſt Nachdem das für den Bau früher
in Ausſicht genommene reichsfiskaliſche Grundſtück zwiſchen
Reichstagsplatz und Reichstagsufer als ungeeignet erkannt
worden iſt ſoll das Präſidialgebäude auf dem etwa 1600 Quadrat
meter großen Eckgrundſtück zwiſchen Sommerſtraße und Reichs
tagsufer errichtet werden Die auf 790,000 M veranſchlagten
Baukoſten ſind auf den Etat des Reichstages zu übernehmen
und als einmalige Ausgaben einzuſtellen

Berlin 19 Febr Die Reichstags Kommiſſion zur
Vorberathung des neuen Handelsgeſetzbuches nahm
heute S 21 Fortführung der Firma unter gewiſſen Voraus

Nachdruck verboten

Zehn Premieren in vierzehn Tagen
Paris 16 Febr

Jm Depeſchenſaal des Journal ſind gegenwärtig die zwei
höchſt phantaſtiſchen und komplizirten Schnörkeleien gusgeſtelltwelche der bekannte Dramatiker Sardon vor vierzig Sohren

im unbewußten Zuſtand eines ſpiritiſtiſchen Mediums aufs
Papier geworfen haben ſoll Das erſte Blatt ſtellt das Haus
Mozarts e dem Planeten Jupiter ich erfinde nichts das
andere den Thiergarten des Zoroagſter oder wie man ſeit

Nietzſche des Zarathuſtra dar Beide will Sardon unter
dem Einfluſſe des im Jahre 1589 geſtorbenen berühmten Thon
bildners Bernard de Paliſſy in unglaublich kurzer Zeit ge
zeichnet haben Wie alle Kundgebungen der Geiſterwelt welche
bis jetzt von den Spiritiſten hervorgerufen wurden zeichnen ſich
auch dieſe Blätter mit ihren kranſen Arabesken und dürſtig
re Affen und anderen Thierfiguren durch ihre Bedeutungs
loſigkeit aus Sie ſind neben die miſerablen Verſe zu ſtellen
welche Geiſter berühmter Dichter unter ſpiritiſtiſchem Zwange
von ſich zu geben pflegen und welche der gerufene Geiſt mit der
Bemerkung zu entſchuldigen pflegt daß er heute nicht in
poetiſcher Stimmung ſei eSardou hat den Spiritisnms vernachläſſigt ſobald er anfingein begehrter Theaterdichter zu werden Von dieſe g

ätte er r als Medium ſein Brot n
en vat Gott ſei Dank nicht nöthig Da jed

n Zeit
von der allgemeinen Neigung zum Myſticismus begünſtigt wirſo erinnerte ſich Sardvit der die Aktualität u ihn Laſeht

Plötzlich ſeiner alten Liebe Er fing zwar nicht wieder an
Tiſche zu rückert e abzuhören und die Eingebungen

Waliſſy s n Papier zu bringen aber er übertrug den Spiritismus
znf die Bühne und widmete ihm ſogar den Titel ſeines für

ſo aber
in der

Sarah Bernhardt geſchriebenen neuen Stückes denn dieSeißt kurz und x eklar Spiritisme

ieder mehr vom Spiritisinns die Rede iſt da er

Leider iſt aber dem Ex Medium Sardou das Unglück be
gegnet daß ihm ſeine Waffe in der Hand platzte Er wollte
auf die Verächter des Spiritismus ſchießen und hat dabei nur
ſich ſelbſt und ſeine Glaubensbrüder verwundet Dem guten
Herrn von Rabenas der im Stücke den Glauben an die Ein
wirkung der Geiſterwelt vertritt begegnet ein Unglück ums
andere Weil er jede Nacht experimentirt und bis drei Uhr
früh anfbleibt langweilt ſich ſeine Frau und nimmt einen Lieb
haber Während er alsdann am Tiſche ſitzt und ſich mit einem
ſchottiſchen Medium ſpiritiſtiſch ergötzt ereignet ſich ein Bahn
hofsbrand bei dem ſeine Frau umgekommen zu ſein ſcheint
Kein Geiſt theilt ihm bei dieſem traurigen Anlaſſe mit daß
ſie ſtatt den Zug z beſteigen zu ihrem Liebhaber gegangen iſt
und daher am Leben blieb Zum guten Schlüſſe wird ihm
dann noch von ſeiner todtgeglaubten Ungetreuen eine Geiſter
erſcheinung vorgegaukelt worin ſie ihre Sünden beichtet und
um Verzeihung bittet Er gewährt ſie dem Geiſt der Todten
ſie fällt ihm als Lebende in die Arme und das Stück iſt aus
um dem Spiritiſten keine Zeit zur Entrüſtung über
das freche Spiel mit ſeinen Ueberzeugungen zu laſſen arahals Geiſt im Mondeslicht auftauchen zu ſehen iſt zwar neu

und nicht ohne Reiz aber trotzdem konnte das Pubikum ſich
nicht für das Stück erwärmen Die Künſtlerin eignet ſich auch
Dur für die Rolle einer leichtſinnigen jungen Salondame
Der Kontraſt iſt doch zu pikant daß ſie die bereits Großmutter
iſt im Stück von einem welterfahrenen Freunde geleitet wird
der im Leben jünger iſt als ihr Sohn und die Bühne nur
als ein Mittel betrachtet um ſeine mediziniſchen Studien fort
ſetzen zu können

Genau eine Woche nach Sardon brachte Paul Hervien
in der Comeédie Françaiſe ein ganz anders geartetes Stiick zur
Aufführung welches zeigt 3 es gar nicht nöthig iſt allerhand
ſceniſche Kniffe und geiſtreiche Finten anzuwenden um einen
großen Erfolg zu erzielen ſondern daß die ernſte und folge
richtige Entwicklung eines ernſten Gedankens hierfür vollkommen
enügt La Loi de Homme heißt das Stück und
as bedeutet nicht etwa Das Geſetz des Menſchen, ſondern

Das Geſetz des Mannes, denn der Gedanke des Verfaſſers
iſt daß die vorhandene Geſetzgebung von Männern für Männer
und gegen die Frauen gemacht iſt Er hat hierbei leider zu
ſehr die jetzige franzöſiſche Geſetzgebung im Auge gehabt und ihre
Artikel und Paragraphen zu ausführlich diskutirt ſo daß ſein
Stück dadurch an allgemein menſchlichem Jntereſſe verloren hat
Aber es iſt doch noch genug von dem übrig geblieben was die
Stellung der Frauen in der modernen Geſellſchaft überhaupt
betrifft Die Heldin des Stücks erfährt die Untreue ihres
Mannes der mit einer verheiratheten Dame ihres Bekannten
kreiſes ein Verhältniß hat Er wird ihr dadurch zum Ekel
gerade weil ſie ihn leidenſchaftlich liebte Sie verlangt nichts
weiter als getrennt von ihm zu leben und ihre einzige Tochter
für ſich allein zu haben Aber dies wird ihr nur um den
Preis gewährt daß der Mann die Verwaltung ihres Ver
mögens behält und er die Tochter zwei Monate im Jahr zu ſich
nehmen darf Fünf Jahre ſpäter verliebt ſich die Tochter
ahnungslos in den ebenſo ahnungsloſen Sohn der Geliebten
ihres Vaters Die Mutter thut alles um die Verbindung zu
hindern aber der Vater hat das Recht behalten von ſich aus
über die Hand der Tochter zu entſcheiden und auch hier muß
die Fran ſich ſchließlich dem Geſetze des Mannes beugen weil
der Gatte der ſchuldigen Frau in der Verbindung der Kinder
das einzige Mittel ſieht dem böſen Verdacht der Geſellſchaft
d Stirne zu bieten Eine überflüſſige Konzeſſion an echt
franzöſiſche Vorurtheile iſt immerhin darin zu ſehen daß der
Vater des Bräutigams den getrennt lebenden Eltern der Braut
ein neues Zuſammenleben auferlegt und daß dieſe ſich ohne
Widerrede der Bedingung unterwerfen Jm Uebrigen iſt jedoch

ervien der überzeugende Beweis gelungen daß eine anſtändigedenn die allein ſtehend nur ihrer Mutterpflicht leben will

den größten Ungerechtigkeiten ausgeſetzt iſt Es iſt klar daß
die Heldin des Stücks wenn ſie den in Frankreich im Leben
und auf der Bühne ſo beliebten Kompromiß des ſcheinbaren
Zuſammenlebens und der geheimen Schadlyshaltung mit einem
Webhaber hätte ſchließen wollen eine weit angenehmere Exiſtenz
unter dem Schutze der Geſetze hätte führen können Das



fetzungen mit dem Antrag Träger an daß bei bloßer Namens

änderung des Firmeninhabers oder eines Geſellſchafters deſſen
Namen die Firma enthält die bisherige Firma fortgeführt
werden kann S 22 48 vom fünften Abſchnitt Prokura und
Handlungsvollmacht blieben unverändert

Verlin 19 Febr d der Reichstagskommiſſion
für das Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetz wurde
heute über 7 verhandelt Unterbringung in ein Krankenhaus
wider Willen des Verletzten Die Sozialdemokraten beantragten
ur Beſeitigung der ſog Rentenquetſchen, die Unterbringung
n einem Krankenhauſe von der Zuſtimmung des Verletzten ab

Zärg zu a und die Antiſemiten wollten ihm die Wahl
es Krankenhauſes zugeſtehen Zu einer Abſtimmung kam es

noch nicht

Verlin 19 Febr Die Kommiſſion des Reichstages
ur Vorberathung des Geſetzentwurfs betr die Beſchlagnahme
es Arbeits und Dienſtlohnes war heute zufammen

ſten und vereinbarte einen Antrag Baſſermann welcher ver
üten will daß die Fürſorge für außereheliche Kinder vereitelt

werde durch Geltendmachung etwaiger anderer älterer Anſprüche
welche nur zu dem Sie aufgenommen werden um die Abſicht
des Geſetzes zu durchkreuzen

Berlin 19 Febr Die Geſchäftsordnungs Kom
miſſion des Reichstages hatte ſich heute wiederum mit
einer Sigl Frage zu beſchäftigen Herr Meßthaler in
München glaubt durch den Abg Sigl im münchener Vater
kand beleidigt worden zu ſein und ſucht beim Reichstag die
Genehmigung zu deſſen ſtrafrechtlicher Verfolgung nach Der
P eriden Praxis folgend lehnte die Kommiſſion das Ge

ich ab
Berlin 19 Febr Die Budgetkommiſſion des Ab

d et ſetzte heute die Verhandlung über die
eamtengehälter fort Es gelangten die Sätze der Re

giernngsvorlage zur Annahme Abgelehnt wurde ein Antrag
auf Erhöhnng des Gehalts der Polizei Aſſeſſoren

Abg Ahlwardt hat am Donnerstag am erſten Tage nach
feiner Rückkehr von Amerika vom Präſidenten v Buol einen
Ordnu ng ſsruf erhalten Es iſt der achte Ordnungsruf den
ſich Herr Ahlwardt in ſeiner kurzen parlamentariſchen Laufbahn
zugezogen hat Das vom Reichstagsburequ herausgegebene
Generalregiſter zu den ſtenographiſchen Berichten über die Ver
handlungen des Reichstages von 1867 bis 1896 verzeichnet auch
die Ordnungsrufe beſonders Die meiſten Ordnungsrufe haben
Sozialdemokraten die alte Parlamentarier ſind erhalten
mehr als jeder andere nämlich 25 Herr Liebknecht dann folgen
mit 20 Herr Bebel mit je 13 Herr Frohme und Herr Singer
An ſie ſchließt ſich mit 11 Ordnungsrufen Herr Eugen Richter
an Jm ganzen ſind ſeit 1867 im Reichstage 78 Abgeordnete zur
Ordnung gerufen worden

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz

Vom Präſidium des Herrenhauſes iſt der Wortlaut des am
Donnerstag zur Annahme gelangten Lehrerbeſoldungsgeſetzes
dem Präſidium des Abgeordnetenhauſes übermittelt worden
Wir heben kurz die wichtigſten Aenderungen hervor die
der Entwurf vom Abgeordnetenhauſe erfahren hat Ueber das
Grundgehelt hatte S 2 beſtimmt

Das Grundgehalt darf auch in beſonders billigen
Orten für Lehrerſtellen nicht weniger als 900 für

en innenſellen nicht weniger als 700 M jährlich be
ragen

Das Herrenhaus hat hier die geſperrt gedruckten Worte ge
ſtrichen S 7 der den Anſpruch auf Alterszulagen
regelt hatte u a beſtinnnt Wird die Gewährung der Alters
zulage verſagt ſo iſt dem Lehrer der Lehrerin über die
Gründe ſchriftlich Mittheilung zu machen Dieſe Beſtimmung
S das Herrenhaus geſtrichen S 14 der die Größe der

ohmingen behandelt lautete

Bei der Anlage neuer Dienſtwohnungen ſind die örtlichen
Verhältniſſe und die Amtsſtellung zu berückſichtigen Mit
dieſer Maßgabe ſind die ſeitens der Schulaufſichtsbehörde zu
erlaſſenden allgemeinen Anordnungen über den Umfang
der Dienſtwohnungen für die im Verwaltungsſtreitverfahren
zu treffenden Entſcheidungen verbindlich

Das Herrenhaus hat dieſem Paragraphen folgende Faſſung
gegeben

Bei der Anlage und Veränderung von Dienſtwohnungen
ſind die örtlichen Verhältniſſe und die Amtsſtellung zu berück
ſichtigen Gegen die Feſtſetzungen der Schulaufſichtsbehördeüber Nothwendigkeit Umfang und Einrichtung iſt das Ver
waltungsſtreitverfahren zuläſſig

Danach ſollen alſo auch bei Umbauten die örtlichen Verhält
niſſe berückſichtigt werden ferner iſt den Anordnungen der
Schulanfſichtsbehörde eine weit geringere Beſugniß gegeben

19 regelt die Naturalleiſtungen Er lautete nach den
eſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes

Bei Errichtung neuer Schulſtellen darf das
Grundgehalt weder ganz noch zum Theil in

Naturalleiſtungen feſtgeſetzt werden Wo bisher
die Gewährung von Naturalleiſtungen ſtattgefunden hat behält
es dabei unter Anrechnung auf das Grundgehalt bis zur

des bisherigen Gebrauchs ſein Bewenden Die
Aufhebung bedarf der en der Betheiligten und der
Genehmigung der Schulanufſichtsbehörde

Das ger at hier den erſten geſperrt gedruckten Satzſteigen ie Abänderungen die der Entwurf im Herren
ſanfe erfahren hat bedeuten wie aus den

weſentlichſten Punkten hervorgeht eine erhebliche Verſchlechterung
des Geſetzentwurfs für die Lehrer

Parteinachrichten

Die Schleſ Ztg hatte entgegen den ſonſtigen Meldungen
wiſſen wollen daß der Kaiſer auf dem Eſſen beim Finanz
miniſter das Wort Kartell wiederholt gebraucht habe und
zwar in dem n daß er einem nationalliberalen
Führer gegenüber ſich ſcharf gegen ein Mitmachen der National
liberalen bei der Vereinigung aller Liberalen ausgeſprochen
habe Hierzu wird dem Hamb Korr aus parlamentariſchenKreiſen geſchrieben

Da es feſtgeſtellt iſt daß der Kaiſer das Wort Kartell überhaupt nicht gebraucht hat ſo beweiſt die Erzählung der
Schleſ Ztg nur daß man in konſervativen Kreiſen ein

Zuſammengehen der Nationalliberalen und Freiſinnigen bei
den nächſten Wahlen zu fürchten Urſache zu haben glaubte

Volkswirthſchaftliches

Jm Reichsſchatzamte wird in der nächſten Woche eine
Konferenz mit den Vertretern der Mühleninduſtrie und
anderen Sachverſtändigen ſtattſinden zum Zwecke der Erörterung
verſchiedener für die Zollbehandlung des zur Ausfuhr
beſtimmten Mehles wichtigen Fragen

Verwaltung und Rechtspflege

Viel beſprochen wird ein Rundſchreiben das der
Landrath des Kreiſes Stolp Herr von Puttkamer an die
Gemeindevorſteher erlaſſen hat Es lautet

Nachdem die Agitatoren welche jetzt den Kreis bereiſen
um die verſchiedenen Volksklaſſen gegen einander aufzuregen
in ihren öffentlichen Verſammlungen mehrfach üble Er
fahrungen gemacht haben indem die Bauern ſelbſt entſchieden
gegen ſie h ſind fangen ſie jetzt an geheime poli
zeilich nicht angemeldete Verſammlungen abzuhalten
zu denen ſie nur ihre bekannten Anhänger einladen und wo
ihnen dann niemand entgegentreten kann Wenn öffentliche
Angelegenheiten berathen werden ſollen bedürfen ſie nach 8 1
des Geſetzes vom II März 1850 unbedingt der vorherigen
polizeilichen Anmeldung und ſind wenn ſie ohne ſolche abge
halten werden mit allen Mitteln zu verhindern reſp aufzu
löſen Nach 8 12 deſſelben Geſetzes verwirken Einberufer
Redner und Lokalbeſitzer eine Strafe von 50 Thalern oder
eine Gefängnißſtrafe von 8 Tagen bis 6 Wochen Die Ge
meindevorſteher weiſe ich infolgedeſſen an von jedem Falle
einer ſolchen beabſichtigten Verſammlung dem betreffenden
Amtsvorſteher Bericht zu erſtatten welcher von mir auf
gefordert iſt in der geeigneten Weiſe einzuſchreiten Ferner
wollen die Gemeindevorſteher die Einwohner dringend
warnen ihre Wohnungen zu ungeſetzlichen Verſammlungen
herzugeben wenn ſie ſich nicht der Strafe des Geſetzes vom
11 März 1830 ausſetzen wollen

Das Schreiben richtet ſich gegen den liberalen Bauernverein
O c

Jn der geſtrigen berliner Magiſtrats Sitzung wurde
beſchloſſen zur Deckung des ſtädtiſchen Bedarfs im Jahre
1897,98 einen Zuſchlag zur Einkommenſteuer von 100 Proz und
die Realſtenern Grund und Gewerbeſteuer in Höhe von
150 Proz zu erheben Danach würde die Einkommenſteuer
22,800,000 die Gemeinde Grundſteuer 16,200,000 M und die
Gewerbeſteuer 7,020,000 M einbringen

Koloniaglangelegenheiten

Ueber den Zug des Compagnieführers Johannes gegen
die Meruleute die bekanntlich zwei der Leipziger
EvangeliſchLutheriſchen Miſſion getödtet hatten berichtet die
Kol Korr noch einige Ergänzungen

Chef Johannes war mit 100 Soldaten und 8000 bis
10,000 Dſchagga Hilfstruppen quer durch die Steppe an der
Straußenzuchtſtation vorbei auf Aruſcha losmarſchirt welches
weil am gefährlichſten zuerſt angegriffen werden mußte Am
Nachmittag vor dem Einmarſch in Aruſcha kam der Häupt
ling Baaraito von Aruſcha ins Lager angeblich zur Be
grüßung in Wahrheit aber um es auszukundſchaften Es
hat ſich nachher gezeigt daß er ein falſches Spiel getrieben
hat Bei ihm war nach der Mordthat ſeiner Zeit der Raub
getheilt worden deshalb ergriffen ihn Krieger der Expedition
auf dem Rückwege in der Nähe des Lagers und ſchnitten ihm

JWJ J J,f
zeigt hinlänglich daß dieſe Geſetze ſchlecht ſind Frau Bartet
feierte einen großen Triumph in der Rolle der zwar leiden
ſchaftlichen und rachfüchtigen aber durchaus achtbaren und
theilnahmswürdigen Heldin Hervien s

Auch die dritte große Schauſpielerin die Paris ſein eigen
nennt Frau Réjane trat in den letzten Tagen in einer
neuen Rolle auf und fand einen ſtürmiſchen Erfolg Sie
verdankt ihn dem ſeit wenigen Jahren erſt emporgekommenen
Maurice Donnay der in ſeinem neuen Stücke La
Donloureuse ebenſo geiſtreich iſt wie er früher war
zugleich aber auch etwas tiefer philoſophirt Die Schmerz
hafte wird in der pariſer Volksſprache die Wirthshausrechnung
genannt Donnay m uns jedoch in kein Wirthshaus

verſteht die Rechnung in moraliſchem Sinne als die
uße für begangenen Frevel Sein Liebespaar die jnugend

liche Wittwe eines unſauberen Finanzmannes der ſich am
Ende des erſten Aktes erſchießt und ein Bildhauer von Talent
hat beiderſeits geſündigt Sie hatte ſchon vor dem Bildhauer
einen anderen Liebhaber welcher der Vater ihres einzigen
Kindes iſt und verheimlichte ihm dies Er läßt ſich einen
Monat vor der Heirath mit der Wittwe von einer perfiden
Freundin der letzteren zur Untreue verleiten Die Scene wo
a Vorwürfe austauſchen e echt dramatiſch und

eigert ſich meiſterhaft Sie trennen ſich auf einige Zeit undLerſohnen ſich dann fo daß die ſchmerzhafte Rechnung für

e gelinder bleibt als der ſtrenge Titel vermuthen ließe
onnay iſt eben nicht der Mann dazu die Miſſethaten heim
re bis ins dritte und vierte Glied, wie der furchtbare
ahveh des alten Teſtaments Er ſchließt lieber mit einem

leichten Ter Die Wittwe beſucht ihren Verlobten an der
Riiera und lieſt an einer Villa die Aufſchrift Zum kleinen
Biarritz Das kommt ihr geſchmacklos vor daß ſie zum
Schluſſe zu ihrem Geliebten ſagt Jch will mit dir wohnen
wo immer du willſt doch unter der Bedingung daß du unſer97 nicht wäh g kleinen Biarritz en Solche kleinen
keckereien Frau Réjane ganz

der Uebergang vom
Wuth zu müder Gleichgiltigkeit von tiefem Ernſt zu fröh

reiPatheti zum An den rer vie reichs

lichem Scherz gelingt ihr ausgezeichnet und Donnay hat ihr
alle dieſe Nuancen in ihre Rolle geſchrieben Trotzdem ſagte
die Künſtlerin nachdem ſie der Generalprobe des Stückes von
Hervien beigewohnt und Frau Bartet in ihrer Rolle geſehen
hatte Eine ſolche Rolle ſoll mir Hervien Dltes Jahr
ſchreiben Auch ſie würde alſo gern auf den Reiz der Frivo
lität verzichten um noch intenſivere dramatiſche Effekte zu
erzielen Dieſes Geſtändniß iſt r bemerkenswerth

Paris hat ſeinen Ruf als Theaterſtadt ſchon durch dieſe
drei Stücke von Sardou Hervien und Donnay und die drei
Leiſtungen von Sarah Bernhardt Bartet und Réjane glänzend
bewährt und dabei waren 3 nicht einmal die einzigen bemerkenswerthen Nenheiten dieſer Tage Es verlohnt c wirklich der

Mühe die vierzehntägige Liſte der Premiöèren aufzuſtellen Wir
hatten Montag 8 Februar Spiritisme in der Renaiſſance
und KLermaria, eine ungeſchickt angelegte aber muſikaliſch
ſehr intereſſante Legendenoper von Camille Erlanger in der
Opéra Comique Mittwoch 10 Febuar Auberge du
Tohu Bohn, eine muntere Operette von Or donn egu und
Roger in den Folies Dramatiques Donnerstag 11 Februar
Wiederaufnahme von Le Mari de la Débutante von
Mieilhac und Halévy im Gymngſe Freitag 12 Februar

La Doulowreuse im Vandeville Montag 15 Februar
La Loi de Hommée im Théätre Frangais Dienstag

16 Februar Le Chemineau, ein ländliches Genrebild in tadelloſen Verſen von Richepin im Odbon
Und für die nächſten Tage ſind ſchon angezeigt Mittwoch
und Donnerstag 17 und 18 Februar zwei neue Poſſen in den
Variétés und in den Bouffes und endlich für den Freitag die
Oper Messidor von Bruneau ein nach dem von
Zola geſchriebenen Textbuch zu ſchließen ſehr originelles Werk
in der Großen Oper Wo fände man eine andere Stadt die
ein ſo reges Kunſtleben entwickelte Weder Berlin noch Wien
noch London können ſo etwas bieten

daille iſt dann freilich daß dem übergroßen Reichthum von
Paris die faſt gänzliche Ter übrigen Städte Frank

an Küunſtereigniffen gegenüberſtehtS t ſeh Felix Vogt
Die n der i

die Kehle durch Die Dſchaggas waren in mehrere Kolonnen
getheilt Chef Johannes mit Lieulenant Merker und Dr Eggel
gingen mit den Soldaten in ſtrömendem Regen zu beiden
Seiten des Weges im Buſch in breiter Linie vor Die
Waaruſcha waren auf den Angriff vorbereitet und leiſteten
beim Einmarſch der Expedition in ihr Lager heftigen Wider
ſtand Chef Johannes erkämpfte ſich in drei Stunden den
Weg Vor den Soldaten die immer in Salven ſchoſſen hielt
niemand Stand aber hinter ihnen ſchnitten die Waaruſcha
die Wadſchagga ab und fügten ihnen ſchwere Verluſte zu
beſonders den weniger geübten von Bombo und Kilema die
vorher geprahlt und ſich in zu kleine Häuflein getheilt
hatten nun aber von dem Anſturm der Arnuſchaleute
zerſprengt wurden Der Verluſt der Aruſchaleute wird auf
600 angegeben der der Dſchaggas auf 140 Todte und ſehr
viele Verwundete Nachdem der Einmarſch erzwungen wurde
ein feſtes Lager errichtet die Wadſchaggas wurden ausge
ſandt um Vieh zu erbeuten Es ſind dann 4000 Stück Rind
vieh und 6000 Stück Kleinvieh eingebracht worden Da die
Aruſchaleute alle Bedingungen wie Auslieferung der hre
Elfenbeintribut uſw erfüllten ſo wurde Friede geſchloſſen
Der eigentliche Grund zum Anlaß der Ermordung der Miſ
ſiongre ſoll der geweſen ſein daß ſie am Nachmittag den
19 Oktober durch die Bezahlung des Kaufpreiſes die An
arg in Meru zur Thatſache machten Nun hieß es die
Europäer nehmen uns unſer Land da zu dem angekauften
Miſſions Grundſtück auch mehrere Schamben gehörten deren
Beſitzer mit der Räumung ſich nicht zu beeilen brauchten
Das Evangeliſch Lutheriſche Miſſionsblatt hält dieſe Er
klärung für nicht genügend um das Dunkel der Verwickelung
der Umſtände die den Ueberfall auf die Miſſionsſtation von
Meru veranlaßten aufzuhellen Denn wenn es den Wameru
nur darauf ankam die Miſſionare zu tödten ſo konnten ſie
doch ruhig den zug des Militärs abwarten Wenn ſie ſich
aber bald nach dem Eintreffen des rei Johannes zum Wider
ſtande rüſteten und in ſo großer Menge auszogen daß ſie
auch das Lager des Hauptmanns anzugreifen wagten ſo
ſcheint doch daraus hervorzugehen daß ihre Feindſeligkeit in
erſter Linie nicht ſowohl gegen die Miſſionare als gegen ihn
gerichtet war

Ansland
Englaud

Die parlamentariſche Unterſuchungskomödie gegen den Groß
jobber Cecil Rhodes wird fortgeſetzt Der geſtrigen Sitzung
wohnten der Prinz von Wales ſowie viele Mitglieder beider
Häuſer des Parlaments als Zuſchauer bei Jn einem Telegramm
des Oberſten Rhodes vom 21 Dezember 1895 heißt es es
könne nichts geſchehen wenn nicht der Vorſitzende und Cecil
Rhodes damit einverſtanden wären nach Johannesburg zu
ziehen Bereits in der Sitzung vom Dienstag war Rhodes
gefragt worden was das Wort der Vorſitzende bedeute
Rhodes hatte die Antwort abgelehnt da er ſich beſinnen müſſe
Auf die geſtern wiederholte Frage erwiderte Rhodes mit dem
Vorſitzenden ſei der frühere Gouverneur der Kapkolonie SirH Robinſon gemeint geweſen welcher die Sachlage in Johannes

burg gekannt habe da dieſelbe häufig mit ihm beſprochen worden
ſei Einmal habe Robinſon ihn als Premierminiſter gefragt
was er Robinſon thun ſolle Er Rhodes habe ihm geant
wortet falls in Johannesburg ein Aufſtand ausbrechen würde
ſo ſollte Robinſon dorthin gehen um zwiſchen der Bevölkerung
und dem Präſidenten Krüger zu vermitteln und für die Uit
landers Bürgerrechte zu erlangen Nach dieſer Unterredung
habe er ſich berechtigt gefühlt den Johannesburgern zu ver
ſichern daß Robinſon im Falle eines Aufſtandes kommen würde
Rhodes fügte hinzu Robinſon s Kenntniß der Dinge in Johannes
burg bedeute nicht daß Robinſon vom geplanten Einfalle gewußt
habe Auf eindringliche Fragen erklärte Rhodes Prätorig dürfte
als weiterer in Frage kommender Beſtimmungsort der Theil
nehmer des Einfalles genannt worden ſein Seine Anſicht ſei
jedoch immer geweſen Jameſon ſolle nach Johannesburg gehen
Jn betreff ſeines Schweigens ſeiner Zurückgezogenheit und Un
thätigkeit nach dem Einfalle befragt erklärte Rhodes der Ver
ſuch Jameſon einzuholen wäre zwecklos geweſen Er ſei zu
Hauſe geblieben weil er über die Angelegenheit nachdenken
wollte Er habe keine Verhandlungen mit den londoner Direktoren
über den Einfall gehabt er habe nur mit ſeinem damals in
London befindlichen Sekretär Herris verhandelt welcher ſeine
Pläne kannte Er habe die Johannesburger als Privatmann im
Jntereſſe Südafrikas unterſtützt Auf die Frage welches Recht
die Chartered Company gehabt habe ihre Mittel für einen Krieg
gegen einen befreundeten Staat zu verwenden antwortete Rhodes
nach einigem Zögern er könne dies Vorgehen nicht vertheidigen
Hierauf wurde die Verhandlung vertagt

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Ueber das Grabmal der bei Sakamis gefallenen

Korinther berichtet der Reichs Anz Herodot erzählt daß
beim Beginn der Schlacht von Salamis der korinthiſche Admiral
Adeimantos mit ſeinen Schiffen zu entweichen verſucht daß ihn
aber ein ihm plötzlich begegnendes Boot zur Rückkehr in die
Schlacht bewogen habe Herodot der in dieſer Erſcheinung des
Bootes eines der vielen von ihm berichteten Wunder ſieht be
zeichnet die von ihm mitgetheilte Erzählung als eine atheniſche
Verſion die weder die Korinther ſelbſt noch die anderen
Griechen anerkannt hätten Jm ſpäteren Alterthum iſt dieſe
Frage mitunter behandelt worden und ſie wird z B in dem
Schriftchen von der Vöswilligkeit des Herodot dazu mißbraucht
die Ehrlichkeit des Hiſtorikers anzugreifen Die von ihm ſelbſt
a nicht geleugnete Tapferkeit der Korinther wird vor allem
urch die Grab Epigramme der in der Schlacht gefallenen

Korinther bewieſen deren eines ſich auf dem Grabmal be
funden habe das die Athener ſelbſt den Korinthern nahe bei der
Stadt Salamis zu errichten erlaubten Dies ſelbe Epigramm
führt Dio Chryſoſtomos ebenfalls zum Ruhm der Korinther an
und führt es auf den berühmten Dichter Simonides zurück
Daß dieſe letztere Beziehung kaum richtig iſt hat man ſchon
mehrfach bemerkt aber man iſt offenbar zu weit gegangen in
dem man das ganze Epigramm für eine ſpäte Erfindung erklärte
Für ſeine Echtheit iſt jetzt ein ſchlagender Beweis erbracht Jn
dem Dörfchen Ambelaki das dicht bei den Ruinen der alten
Stadt Salamis liegt fand Herr St Dragumis einen Marmor
block mit einer Jnſchrift in der er ſcharſſinnig die Reſte des
genannten Epigramms auf die gefallenen Korinther erkannt
hat Die Jnſchrift deren Authenticität damit geſichert iſt war
im doriſchen Dialekt und in alterthümlicher korinthiſcher Schrift
geſchrieben Da der gefundene Block nur einen kleinen Theil
des ganzen Epigramms enthält iſt ſehr zu wünſchen daß
weitere Nachforſchungen an der Fundſtelle veranſtaltet werden
da die Hoffnung auf die Entdeckung anderer Reſte nicht aus
geſchloſſen ſcheint

Unter den im britiſchen Muſeum aufbewahrten demotiſchen Paphri befinden ch einige ſeltſamen Juhalts Es ſind

Heiraths Kontrakte in welchen der Mann verſpricht
ſeiner Auserwählten ſo und ſo viel zu zahlen falls er ſein
verſprechen bricht Damals gab es in Aegypten auch ſchon eine
Klage wegen Bruchs des Eheverſprechens Jn einem dieſer
intereſſanten alten Schriftſtücke wird mitgetheilt daß im fünften

ahre der Herrſchaft des u gr Ptolemäns Euergetes ein
ann Namens Soter ſeiner Braut verſpricht ihr hundert

Drachmen zu zahlen falls er die ſeinerſeits eingegangenen Be
dingungen nicht erfüllt Andererſeits aber wenn er ſein Ehe
verſprechen hält ſoll ihm die geſammte Mitgift mit allem Grund
beſißz der Braut am Tage der Hochzeit gehören Viele von den



dem Siſchen Papyri ſind außerordentlich ſchwer zu entziſfern
weil ſie ſo viele altägyptiſche juriſtiſche Auésdrücke enthalten und
häufig ſehr nachläſſig niedergeſchrieben ſind

S e Eier des perligen Nautilus des letzten Ueber
bleibſels der großen Gruppe anusgeſtorbener Thiere deren
Schalen als Ammoniten bekannt ſind zählen zu den großen
Seltenheiten Man hat ſie lange geſucht um den Entwicklungs
en des jungen Nautilus im Ei und den Aufban ſeiner Schale

eobachten zu können und wie Profeſſor Ray Lankeſter in einem
Brief an die Times mittheilt iſt es einem jungen engliſchen
Naturforſcher Dr Arthur Willey der ſich vor 2 Jahren
u dieſem Zwecke nach den Südſeeinſeln begab ſchließlich ge
ungen dem Nautilus beizukommen Er hatte ihm zuerſt ver

geblichin Ralum in Neu Britannien ein Jahr in 120 m tiefem Waſſer
nachgeſtellt und nach Eiern gebaggert Dann verſuchte er es
an der Küſte von NeuGnineg ging darauf nach Neu Caledonien
und kam vorigen Sommer ſchließlich nach Lifu einer der Loya
litätsinſeln wo man den Nautilns in 5m Waſſer fangen kann

ier errichtete er einen großen unterſeeiſchen Käfig und fütterte
täglich mehrere gefangene Exemplare Am 5 Dezember 1896
laichten einige im Käfig und er erlangte nun Eier genug Jedes
Ei iſt ſo groß wie eine Traube und wird von der Mutter
Rautilus für ſich gelegt Ein kurzer Bericht des Forſchers wird
im Laufe dieſer Woche in der Royal Society verleſen werden

ür das übrige muß man ſich bis zu einer bevorſtehenden Rück
ehr getröſten Dr Willey genießt das Balfour Stipendium

und eine Zulage der Royal Society zur Erleichterung ſeiner
Forſchungen

gon

S Provinzialnachrichten
S Gräfenhainichen 19 Febr Neues Schulgebäude

Bereits im Jahre 1890 war in hieſiger Stadt der Neubau eines
Schulgebäudes geplant wurde jedoch verſchoben weil man erſt
abwarten wollte ob die beiden hieſigen Kohlengruben ſich
betriebsfähig erweiſen würden Da nun dies bei der Grube
Paul Gerhardt der Fall iſt und der Zuzug von Arbeitern

anhält ſo tritt die Nothwendigkeit eines neuen größeren Schul
mit immer größerer Dringlichkeit heran Zudem hat

ie Königl Regierung die Anſtellung neuer Lehrkräfte gefordert
und die Räume für die z Z die Schule beſuchenden 685 Kinder
als völlig unzureichend erklärt Das vom königl Bauinſpektor
Lauth Delitzſch eingeforderte Gutachten lautet dahin das alte
Schulgebäude völlig niederzureißen und an deſſen Stelle ein
neues aufzuführen

Schlieben Kr Schweinitz 17 Jeör Münzenfund
Vor längerer Zeit fand der Schornſteinfegermeiſter Tröltzſch
ier beim Neubau eines Stalles etwa 60 Stück Silbermünzen
ie in einem kleinen mit zwei fächſiſchen Wappen e e Spiel dieſes Herrn das beſte Zeugniß ab

Kruge anfbewahrt worden waren Wahrſcheinlich ſind ſie im
30jährigen Kriege verſteckt worden denn die Mehrzahl ſtammt
aus dieſer Zeit Es ſind einige 30 aus dex Regierungszeit
Johann Georgs I mit den Jahreszahlen 1623 1640 ferner
mehrere von Chriſtian II von Weimar von Erfurt 1599 bis
1625 vom König Ferdinand von Böhmen 1540 und den
Kaiſern Rudolf II und Maximilian II 1578 und 1573 auch
ein magdeburger Silberpfennig von 1623 iſt darunter Nach
dem das königliche Münzkabinet in Dresden den Werth der
Münzen abgeſchätzt den Ankauf aber abgelehnt hatte da ſie
bereits vertreten ſind hat der Eigenthümer faſt den ganzen
Fund dem neu errichteten Verein für Heimathskunde im Kreiſe
Schweinitz zum Geſchenk gemacht und damit den Grund für die
Münzſammlung dieſes Vereins gelegt

K Torgan 20 Febr Eisbrecher gelangen nicht bis in
unſere Nähe obwohl ſie ſich in dieſem Jahre recht verdient
machen könnten Da ſich unterhalb Torgaus in der Nähe von
Prettin die Eisſtopfungen höchſt bedrohlich zeigen ſo hat die
Lönigl Strombauverwaltung ihre Maßnahmen getroffen Seit

mehre en Tagen ſieht man 30 40 Schiffer und Fiſcher ans der
torgauer Jnnung auf dem Eiſe hantiren um für das Hochwaſſer
freie Bahn zu ſchaffen Die Eisſchollen liegen hoch übereinander
aber dennoch geht die Arbeit munter von ſtatten in kurzer Zeit
iſt eine Waſſerſtraße von 500 m Länge und 20 25 m Breite
freigelegt worden die bei eintretendem Eisgang eine weitere
Eisſtopfung vermeiden laſſen wird Derartige Vorſichtsarbeiten
ſind bisher noch in keinem Jahre ausgeführt worden Wie wir
hören ſoll die Anregung dazu von höchſter Stelle aus er
gangen ſein täglich muß auch über den Fortgang der Arbeiten
nach Berlin berichtet werden Dieſe Arbeiten erfordern nur
einen Koſtenanfwand von wenigen 1000 während der Nutzen
durch eine vermiedene Ueberſchwemmung ein ſehr bedeutender
ſein kann Ein Dammbruch in unſerer geſegneten Elbaue ver
urſacht einen Schaden der in die Millionen geht wie ja der
Beweis dafür im Jahre 1890 erbracht worden iſt Ferner iſt
es aber auch in ſozialer Hinſicht ſehr anzuerkennen wenn Leute
deren Beruf im Winter wenig einträglich ift mit Arbeiten be
dacht werden Auch unſere Stadtverwaltung geht in dieſem
Sinne in lobenswerther Weiſe zu Werke indem ſie das Ab
tragen verſchiedener Feſtungswerke jetzt beſorgen läßt Hunderte
von Arbeitern ſind emſig thätig die Feſtungswälle auszufüllen
Jnfolge des Arbeitsverdienſtes hat ſich denn auch in dieſem

inter unter der ärmeren Bevölkerung wenig Noth gezeigt
4t Heiligenſtadt 19 Febr Dem heimgegangenen

Pädagogen Geheimrath Dr Lorenz Kellner will der
Katholiſche Lehrerverband des Deutſchen Reiches in Heiligen

ſtadt Eichsfeld ein Denkmal ſetzen Mit der Anfertigung des
Entwurfes hat der Vorſtand den Bildhauer Arnold Künne
Altena in Berlin beauftragt Die Koſten der Ausführung
re 6000 und die Fertigſtellung wird zu Anfang Juni d J
rwartet

Sangerhanuſen 19 Febr l,Jmport Die diesjährige
Tabaksernte hieſiger Gegend im ganzen 96 Ceutner edelſten
Krautes geht von hier nach Hamburg und von dort mir
ſagt ein leiſes Ahnen daß ich dich wiederſeh Der Preis
pro Centner ſchwankt zwiſchen 11 und 18 M

Gera 19 Febr Kaiſer Wilhelmſtiftung Der
Stadtrath hat im Gemeinderalh den Antrag angekündigt
10,000 M als Fonds für eine Kaiſer Wilhelm Stiftung zu
bewilligen

BVrauuſchweig 19 Febr Vankerotteur Der Be
gründer und Chefredacteur des kürzlich eingegangenen General
auzeigers, Sterlinko wurde wegen betrügeriſchen Bankerotts
verhaftet Gleichfalls wurde der Schwiegervater des Genannten
in Mainz wegen Unterſchlagung verhaſtet

Vermiſchtes
Frecher Schwindel Etwas Neues im Reichstage vorzu

bringen r nicht leicht um ſo größeres Aufſehen macht es
wenn thatſächlich eines Tages etwas Neues dort ankommt
Das war in der Ietitinskwomſtrn der Fall Eine AnzahlDeutſcher in Ungarn bat um Land und Hauſer um ſich in
Deutſchland anzuſiedeln e ginge es ihnen unter den
widrigen nationalen VerhältKiſſen recht ſchlecht Sie wollten
in Deutſchland treue ſteigt e Banern ſein Gleichzeitig mit
dieſer Petition kam ein Schreiben derſelben Petenkten auf die
Tagesordnung worin dieſe ſich für die freundliche ntwort des
Reſchstages bedankten aber baten doch mitzulhellen ob die
Antwort wirklich echt ſei ihnen ſeien Zweifel aufgeſtiegen denn
vor kurzem ſei ihr Führer der Baumeiſter Palmai mit den
von ſchon geſammelten Beiträgen zum Ueberſiedelungsfonds
durchgebrannt Natürlich rührte der Brief auf den im

eiten Schreiben Vezug genommen wird gar nicht vom
eichstag Ler weil der Reichstag ſich noch gar nicht mit der

Sache befaßt hat iſt vielmehr anſcheinend von jenem Palmaigeſchrieben um ſich von den verkrauensſeligen VBonern Gelder

zu erſchwindeln Daß der Reickstag in dieſer frechen Weiſe zu
Schwindeleien benutzt wird iſt wohl das erſtemal der Fall

Menſchenloos Der Selbſtmord eines 75 jährigen Greiſes
des Hausbeſitzers W in der Jahnſtr 3 erregt allgemeines Be
dauern und Aufſehen in Berlin W kam vor Jahren un
bemittelt nach Berlin und erwarb das genannte Grundſtück
Nach ſchweren Kämpfen und vielen Entbehrungen gelang es ihm
ſich durchzuringen und die 60 im Hanſe beſindlichen Wohnungen
gut zu vermiethen Da ſtarb ihm ſeine Lebensgefährtin und
der alleinſtehende ſchon bejghrte Mann war genöthigt eine
Wirthſchafterin zu engagiren die ihm mit der Zeit das Leben
recht ſauer machte Nach einem vorausgegangenen heftigen
Wortwechſel mit der in den vierziger Jahren ſtehenden Wirth

allexin machte W ſeinem Leben durch einen Revolverſchuß ein
nde

Jnfluenza in der Kaſerne Von einer heſtigen Jnfluenza
Epidemie wird gegenwärtig das 64 Jnſanterie Regiment zu
Prenzlau heimgeſucht Zur Zeit ſollen bereits 250 Mann
von der Krankheit befallen ſein

Luſtige Zeitnungsſchau Der Bote aus dem Rieſengebirge
Nr 35 meidet Der Kaiſer gedenlt der Korr für Kunſt und

Wiſſenſchaft zufolge die drei Bildhauer welche bei dem letzten
Ausſchreiben zur Ergänzung der tanzen den Mägde einen
Theilpreis erhalten haben perſönlich zu empfaugen Die kländ
lichen Leſer des Boteu werden ſich entſchieden bei tanzenden
Mägden eher etwas denken können als bei einer tanzenden
Mänade Das Kleine Journal vom 9 Februar ſchreibt
Mitten in die politiſche Schonzeit die die Mächte dem Be

herrſcher der Gläubigen gönnten mitten in das feierliche Tönen
der Glocken die das RamaſanFeſt einläuten ertönt wiederum

diesmal iſt der Schauplatz die Jnſel Kreta der Schmerzens
ſchrei der Chriſten die von den Muſelmanen grauſam ermordet
werden Die erſte türkiſche Moſcheenglocke iſt wie wir hören
bereits eingetroffen und im Feſtſaal des Kleinen Journals
aufgehängt worden Jn den Konſtanzer Nachrichten vom
10 Februar leſen wir Stadt Theater Der jüngſte Klaſſiker
Abend bot uns Goethes Egmont in wiederholter Aufführung
die der erſten in nichts nachſtand Herr Schaper ſchoß auch dies
mal den Apfel herunter Wieder einmal iſt der Apfel mit
dem Vogel verwechſelt Jn einem Bericht über dieAufführung des Wilhelm Tell im Greifswalder Stadt
Theater ſ Greifswalder Zeitung vom 12 Februar iſt
zu leſen Die Leiſtung des Herrn Jechel als Werner
Stauffacher kann man mit zu den beſten des Abends zählen
Der grenzenloſe Schmerz darüber daß ſeinem armen un
ſchuldigen Vater um ſeinetwillen das Augenlicht geblendet
kam aus ganzem Herzen und legte von dem tiefempfundenen

e Der grenzenloſeSchmerz Werner Stauffacher s wird nachher wohl etwas ge
mindert worden ſein als er durch einen Einblick in Schiller sText erfuhr daß nicht ſein Vater ſondern der Vater des
jungen Arnold von Melchthal des Angenlichts beranbt worden
war Die Hamburger Nachrichten Nr 30 theilen mit

Von einem geſtern mittag von der Dachrinne eines Hauſes
am großen Burſtah herabfallenden Eiszapfen wurde heute
morgen eine Frau deren Kopf nur mit einer Mütze bedeckt
war getroffen und erheblich verletzt Bei der ungewöhnlichen
Langſamkeit mit der der Eiszapfen herabgefallen iſt verſteht
man nicht recht wie die Frau hat verletzt werden können
Jn der Erzählung Eine kleine Geſchichte von P Linddorf

Nr 23 des Reichsboten ſagt Ellinor zu Chriſtiane Du
wirſt nun auch meinen Vetter kennen lernen Der arme Menſch
hat viel Verluſt gehabt Vor einem Jahre verlor er ſeine
Frau und jetzt kürzlich ſein wenige Monate altes Kind
Der arme Vetter muß ſich ſofort nach dem Tode ſeiner Frau
wieder verheirathet haben Kladd

Das BVernhardhoſpiz verſchüttet Auf der Paßhöhe des
Großen Saunkt Bernhard iſt Sonntag eine gewaltige
Lawine niedergegangen und hat das berühmte Hoſpiz ver
ſchüttet Ein Theil des Gebäudes mit dem Refektorinm und
der Küche wurde von der Lawine eingeſchlagen der übrige Theil
aber widerſtand zum Glücke ſo daß es den Mönchen gelang vom
zweiten Stockwerk des Hoſpizes aus durch die Schneemaſſen
einen Tunnel zu graben und ſich mit der Außenwelt in Ver
bindung zu ſetzen Von Aoſta aus ſind Arbeiter nach dem Paß
hinaufgeſandt worden um das Hoſpiz wieder freizulegen

Reiche Spenden Die Baronin Hirſch in Paris hat der
Unterſtützungskaſſe der Beamten der Oſtbahnen zwei Millionen
Francs geſchenkt Jn den letzten beiden Monaten verſchenkte die
Baronin zwölf Millionen Francs

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Hamburg verſuchten
zwei Einbrecher in die Wohnung des Dr Suſe in der Feld
brunneuſtraße einzubrechen der wegen zahlreicher Diebſtähle
die in letzter Zeit bei ihm verübt worden waren einige Poliziſten
bei ſich einquartiert hatte Dieſe ſuchten nun die Diebe zu er
greifen einer von ihnen entkam aber der andere tödtete ſich
durch einen Revolverſchuß in den Kopf im Moment der Ver
haftung Erſtickt iſt in Goldap das Arbeiter Wahl ſche Ehe
paar Der Mann hatte kurz vor dem Schlafengehen einen kleinen
eiſernen Kochofen mit Steinkohlen geheizt und jedenfalls den
Schieber zu früh geſchloſſen Als die Waſchfrau Krall geſtern
morgen die Wahl ſche Stube betrat bot ſich ihr ein ſchrecklicher
Anblick dar Der Mann der jedenfalls erwacht und aufgeſtanden
war um die Thür zu öffnen lag in deren Nähe auf dem Geſicht
während ſich die als Leiche im Bett befand Der ſofort
hinzugezogene Arzt konnte leider bei beiden Perſonen nur den
chon längſt eingetretenen Tod konſtatiren Jn Ludwigs

dorf bei Görlitz gingen an einer Stelle die den ganzen Tag
über vielen Menſchen als Uebergang gedient hatte der Vauer
gutsbeſitzer Trillmich und der Fiſchereipächter Herrmann über
das Eis der Neiße welches plötzlich brach worauf beide an der
gerade ſehr tiefen Stelle verſanken nachdem ſie noch laute Hilfe
rufe ausgeſtoßen hatten Als man herbeieilte waren die beiden
Unglücklichen bereits in den Fluthen verſchwunden Ein recht
übler Scherz hat in Jankow bei Oſtrowo einem Knaben das
Leben gekoſtet Während einer Beerdigung ließen die Maicher ſchen
Wirthsleute daſelbſt ihre kleinen Kinder unter der Obhut des
12jährigen Dienſtjungen Paczek im Hauſe zurück Der letztere
wollte nun den Kindern zeigen wie man es macht wenn man
ſich aufhängt Zu dieſem Behufe ſtieg er auf den Tiſch be
feſtigte einen Riemen an dem an der Stubendecke befindlichen
Lampenhaken und legte ihn dann um ſeinen Hals Als die
Wirthsleute von der Beerdigung zurückkehrten fanden ſie denDienſtngen au der Decke hängend bereits todt Derſelbe hatte

ſich auch mit Hilfe der Kinder nicht wieder aus der Schlinge
befreien können Der wegen des Raubmordes an der
60jährigen Schnittwaarenhändlerin Ernſtine Emler in Markers
dorf bei Zittau i S angeklagte Maurer Bernhard Kruſche hat
im Unterſuchungsgefängniſſe zu Reichenberg in Böhmen einen
Selbſtmordverſuch verſucht indem er ſich die Pulsadern öffnete
Sein Zuſtand iſt hoffnungslos Jn Ebersbach iſt auf dem
Bahnhofe der Hilfsweichenſteller Schuſter beim Auswechſeln von
Wagen h rigen tödtlich verunglückt Jn Karls
ruhe r te der in den 30er Jahren ſtehende Cementarbeiter

riedrich Raupp ſeine Frau umzubringen indem er ihr einen
evolverſchuß in die Schläfe beibrachte worauf er ſich durch

einen Schuß zu entleiben ſuchte der jedoch unr den Unterkiefer
traf Raupp ſtellte ſich ſelbſt der Polizei worauf er und ſeine

rau in das Krankenhaus geſchafft wurden Der Thäter iſt ſeit
gert vorigen Jahres 5 äftigungslos und trieb ſich in den

Wirthſchaften umher während die Frau durch Arbeiten außer
dem Hauſe den Hausſtand über Waſſer S halten ſuchte Die
Frau ſieht in den nächſten Wochen ihrer Entbindung entgegen

rſonaluachri Das ſoeben erſchienene vierte Heftdes Spaa 189 tet kaiſerlichen Archäologiſchen Jnſtituts

bringt die Mittheilung daß die Kaiſerin griedgt n
Chrenmitgliede des Jnſtituts gewählt worden iſt Wieder
einer unſerer hervorragendſten Gelehrten deſſen Name in der
ganzen Welt bekannt und geſeiert war durch den Tod
bernfen worden Am Freitag nachmittag ſtarb wie bereits kurz
gemeldet An Berlin Karl Weierſt raß der er unſerer
Mathematiker Am 31 Okt 1815 zu Oſtenfelde in Weſtfalen
geboreh wurde er zuerſt Gymnaſiallehrer in Münſter dann 1842
in DeutſchKrone und 1848 in Braunsberg Dort r ente
er bahnbrechende Arbeiten die in den Kreiſen der Mathematiker
außerordentliches Aufſehen erregten und ihm 1856 eine außer
ordentliche Profeſſur an dem berliner Gewerbe Jnſtitut eintrugen Jm Jahre 1864 wurde er ſodann a an der
berliner Univerſität der er fortan bis zu ſeinem Tobe angehörte
und zahlreiche Schüler aus aller Herren Länder zuführle
Jn Budapeſt erregt Senſation die plakakirte Ankündigung
daß die Gräfin Samuel Gyulay eine geb Baroneſſe Veeſey
Gemahlin des bekannten Sportsmanuns ihr Gatte hat auf Be
treiben ſeiner Familie die Scheidungsklage überreich infol
Noth ddiehte in lebenden Bildern in einem Chantantlokal an
treten wird

WÖ c2222 24 n2 242 27 22eMeteorologiſche Station zu Halle

19 Fedr Febr9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 Win urg

Barometer Millimeter 763,0 764,1Thermometer Celſius 2,8 16Rel Fenchtigkeit 77 82Wind SW 1 SSW 1Maximum der Temperakur am 19 Febr 6,90 C
Minimum in der Nacht vom 19 Febr zum 20 Febr 05 C
Niederſchläge am 20 Febr 7 Uhr morgens 0,0 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Weltlterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonntag den 21 Februar
Der hohe Luftdruck über Mitteleuropa ſcheint im Abnehmen

begriffen es dürfte zunächſt leichte Bewölkung eintreten mit
ſteigender Temperatur

Bericht des Berliner Weiterbnreans vom 19 Febr
8 Uhr morgens

n Z

KWindrichtung Wetter TempeSitatlonen Varom n Windſtärtemm Skalg 1 12 ratut
Meniel e e 765 W W 3 bedecktSwinemünde SHamburg 771 SW 4 wolkenlos 1Borkinn 769 SW 3 bedeckt 2Hannover e 773 ſtill halbbedeckt 2Bern e 773 W 3 wolken osBreslau 774 SW 1 Dunſt 1Vamberg 775 2W 1 bedeckt uMünchen 776 S W 2 heiter 1Wien v 776 ſtill NebelPrag e 776 ſtill Nebel 2Trie t 774 ſtill wolkenlos 5Peterkburg e 753 WNW 3 bedeckt 1HKaparanda e 742 W 4 heiter 7Stodhol 759 W 6 wolkig 2Kopenhagen 768 Wwe W 3 Nebel 2Aderdern 760 SW 2 wolkig 6CKort 766 W 3 woltig 1tParls 774 e O 2 Dunſt 1

Handel Gewerbe und Verkehr
Lebens Pensions und Leibrenten Versicherungs Gesellschaft Iduna zu Halle Das neue

Geschäft des Jahres 1896 entwickelte sich wie folgt Eingegangen
1896 4373 Anträge über 21,625,603 AI Versicherungs umme und
9379 I Rente hiervon wurden angenommen 3158 Anträge über
15,340,693 I Versicherungs Summe und 8582 AI Rente Emwle
1895 waren 47,259 Policen über 100,140,223 A Kapital und
149,379 M Rente in Kraft der Bestand Ende 1896 war
Dre Policen über 110,183,653 M Kapital und 151,274 A
ente

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Bank für
Sprit und Produkteuhandel nimmt eine Piv dende von
2 Proz in Aussicht Berliner Cementbau aktien Gesell
s chatft 12 Proz Preussisches Leihhaus Aktien Gesel I
schatft di Proz 6 Proz im Vorjahre Deutsche Spiegelglas
Aktien Gesellschaft 9 Proz 78 Proz 1895 ArnstädterBank 120 Proz Hildesheimer Bank 7 Proz Kaliwerke
Aschersleben 7 Proz 1895 5 Proz UMMetall werbe Aders
Magdeburg 10 Pros

London 19 Febr Goläminen Kurse in Pfd Sterl Tele
gramm der Virma Schöber Dönitz Dresden Schlusskurse vom
19 Febr Süd Afrik Minen Angelo 3,62 Crown Reef 9,75
Eastrand 3,31 Geldenhuis Deep 3,62 George Goch 1,37 Uenry Noure
5,87 Lang langte Estate 5,12 May consolidated 1,87 Meyer Charton
5,12 Modderfontein 2,37 Nigel 1,56 Rand Alines 21,12 Randfontein
1,87 Sheba 1,87 Trauzvaal Gold 25 United Roodepoert 3,62
Van Ryn New 2,62 Wolhuter 403 8d Afrik land GesChartered 28 Exploration New 2,06 Alashonnid Ageney 1,81
MSlatabele Gold Reefs 3,75 Willoughby Cous 1,18 Austra
lische Ges Associatecd Gold Alines 2,62 Brilliant Bléck ,62
Cons Goldt of N Zeal 2,44 Fingall Reefs Extened 0,34 Gibralltar
Consol 1,18 Golden Cement Claims 0,31 Great Boulder 7,18
Great Fingall Reefs 0,34 Iampton Plains 2,06 Ilannan s Brown IIlili
6,62 Hannan s Oroya 1,37 Lond Cont Inv Corp e dis Luke
u 7 rm 1,56 Mount Morgan 3,56 North Boulder 0,93 Teudenz

scohwach

Wasserstänäde 4 bedeutet über unter Nall
Saale Trotha 19 Febr abends 2,98 20 Febr morgens 2,94

Eisstand

Hirſch ſche Schneider Abademie

Berlin Rothes Schloß 2 uur Ao
Prämiirt Dresden 1874 n Berliner Gewerbe Ausſtellung 1879
Neuer Erfolg Jm Jnni vorigen Jahres wurden auch die Arbeiten
eines Schülers prämiirt Größte älteſte beſuchteſte und einzig
preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859 Bereits
über 24,000 Schüler ausgebildet Kurſe von 20 Mark an be
ginnen am 1 und 15 jeden Monats Herren Damen und
Wäſcheſchneiderei Stellenvermittelung koſtenlos Proſpekte gratis

Achtung Unſere Akademie iſt nicht verlegt ſondern befindet
ſich nach wie vor im Rothen Schloß Nr 2 Die Direktion ad

überhaupt Alle mitSchuhmacher Schneider ſitzender Lebeus
weiſe neigen ſehr zu Verſtopfung welche wenn nichts dagegengeſchieht zu höchſt unangenehmen Folgezuſtänden Dämorrhoidal
leiden Biutandrang Schwindel Hexzklopfen Kopf ſchmerzen
Flimmern Appetilloſigkeit c führt Deshalb ſollten alle Per
ſonen mit vornehmlich ſitzender Lebensweiſe auf richtige tägliche
Leibesöffnung ſehen und dies wenn erforderlich durch den Ge
brauch der von ſo vielen angeſehenen Proſeſſoren der Medizin
geprüften und empfohlenen Apolheker Richard Brand s Schweizerpillen herbeiführen deren ägliche Anwendung nur 5 Pfg wolle

Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken ad
Die Beſtandtheile der ächten Kpolheker Richard BVrandt ſchen Schweizerpikſen

ſind Extragete von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Vitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Vitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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Unter Bezugnahme auf meine durch dieſe Zeitung gebrachte Bekannt
Gonſirmanden Hüte machung die Einrichtung einer mit Schrankfächern ansgeſtatteten Stahl

und die Annahme von Geld in laufender Rechnung den Checkverkehr den t
An und Verkauf von Wechſeln und von Werthpapieren 95 chut

Halle ſ 9 H E III Die in meinem Geſchäfte abgegebenen

e er Gustav Moritz a
kate Oberhemden Alleiniger Vertreter der Sekthkellerei

e Hloss E ort Preyburg a

und ſtelle in Verbindung

S

reparatur

2 Waaren werden nach feinerem SthleWechſelgeſchäft ſpäteſtens in einen Tage ausgeführt
Es kommt uur gutes Material zur
Verwendung bei ſoliden Preiſen
Jos Altmann e Geinſtreße

Das neue Maſſenverzeichniß ſeiner
ca 50 Hektar großen Banpnſchulen
ſowie die Liſte über ca 450 Obſt
und Gehölz Reuheiten bittet einzu

S fordern das National ArboretumZoesechen bei Merſeburg ad

Kinderwagen

W ſ a S 3 S ei eköärbeon raſa e aer via Reifclemeister VIrüchs in Bremen bere eile Korhwaren en
e S Fricotagen Bordenuxwein Grosshandlung e d in e t r n guterCravatten Probehem e vor i in ento c S beit zu billigeet e er rung Foh HBapt Stuuxm Iofief Weingutsbevitzer ewerzeny Rwenernſe

o c O z in a d manLlniträge v Mt 20 an vortofrei Räüdesheim im Rheingau Johannisberg U Assmannshauwen Brunnengaſfe l i e Ginin

7 S Auch kann ein Sohn ordentlicher3n ſchneidekurſus Porlweine Macdeira Sherrij Vngariveine S Wo

h Mk an x i Herrenkleiderſar ſeine imigge eben AVaC III und CoBa in nur feinsten Qualitäten werden ſauber cheiiſch gereinigt ſowie
neue Kurſe zu 10 20 30 Mk Anmeldungen zu jeder Zeit angenehm
Akadem Lehrinſtitut Hermannſtr

Fr Minna Hochmuth 8 e e5 n Gegründet 1825u am mer J 2
Uhrenhandlung JLeipzigerſtr 42

z A KnabeGroßes Lager in S Glas Porzellan S

o Stei t zRegulatenren,
14 Tage gehehend Mk 12 S z
Taſchennhren l zChlinder n Remontoir mit GoldrandWedet n 250 eReparaturen Jedereifetzen 1Mk rö ß te A uswp n l

Glas 10 Pfg Zeiger 10 Pfg Schlüſſel von neuen gebrauchten Möbeln

Meine anerkannt vorzüglichen
Paneel Sopha s Trumegan SpiegelNuh Torken und Baum Kuchen e e

bringe in enpfehlende Exinnerung Dhiranzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Als Neuheit empfehle e Narratzen v m x bei rCharlokten Stephanie u Kismargkeichen Torten Friedrioh Peileke

Eis und Sahnenſpriſen hochfein und wohlſchmeckend Geiſtſtrafje 25

5 Pfg W Für Alles Garantie billigen Preiſen und unr guter
Waare als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Plüſchgarnituren S

onditore Hermann Pfautsch v Steinſtr t l Vorzügliche Maſſe zum Füſlen von
Freetographen

e m billigſt bei Waltsgott r
Aä

S NReparaturen Wenden Aenderungen
S und Auſbügeln wird gut und billigſt

S ausgeführt Kl Sandberg 18 H I
Aug Berger Schneidermeiſter

Ich wohne nach wäe vor

S G HDr Alfre Francke
pract Anhnarzt

er r er e3 v e S e ne eo e h a S 2
Prnaechtvolle

Messina Aptelsinen
Dizadl 80 f un d 100 Pr

vollsaftige süsse Blutoraun gen
empfehlen

Foftol ch Prosſous i
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 103 d e

e e e SVorzügliche moderne Stoffe für
Herren u Knabenkleider in reellenz l en 9 p er Preislagen Abgabe beliebiger

Maße an Jederniann Große
Muſterauswahl wird auf Verlangen portofrei zugeſändt

Gebrüder Dold Tuchfabrikanten Villingen i Schwar,wald

Für den Jnſeratenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel r e Mit 3 Beiblättern
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